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Klimaangepasste Gewerbegebiete:  
vom Konzept zur Umsetzung  

– Einladung – 

Abschlussveranstaltung und Präsentation der IB-Green  
Projektergebnisse 

10. November 2026, Schloss Biebrich, Wiesbaden 

 

Arbeitsame Monate liegen hinter dem Fachzentrum Klimawandel und Anpassung (FZK) des 

Hessischen Landesamtes für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) und sechs hessi-

schen Pilot-Gewerbegebieten! 

Seit Jahresbeginn haben das FZK, die Pilotkommunen, Unternehmen und Planungsbüros im 

Rahmen des EU-Projekts IB-Green daran gearbeitet, bestehende Gewerbegebiete planerisch 

an die Folgen des Klimawandels anzupassen.  

Dabei ging es nicht nur um die Planung auf dem Papier. Auch öffentliche und private Akteure 

wurden aktiviert, um Gebäude, Park- und Lagerflächen sowie Freiflächen besser an Hitze, 

Trockenheit und Starkregen anzupassen. 

Über die Ergebnisse, Planungen und Erfahrungen berichten wir im Rahmen unserer Ab-

schlussveranstaltung. Wir stellen unterschiedliche Pilotgebiete und deren Lösungsansätze 

vor. Wir berichten, was auf andere Gewerbegebiete übertragbar ist, und wir diskutieren, was 

es braucht, damit Kommunen und Unternehmen in der Umsetzung von Maßnahmen voran-

kommen können. 

Dazu laden wir Sie ein!  

Lernen Sie die Ergebnisse der Pilotprojekte und die Potenziale und Umsetzungsmöglichkeiten 

auch für Ihre Kommune kennen. Vernetzen Sie sich mit Gleichgesinnten. 

  



 

  

 
 
 

 Seite 2 

Programm 

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung 

 

Wolfgang Hendricks, Referatsleiter, Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Um-
welt 
 
Dr. Thomas Allinger, Abteilungsleiter, Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt 
und Geologie 
 
Dr. Anna-Christine Sander, Fachzentrum Klimawandel und Anpassung, Hessisches Lan-
desamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 

 

10:30 Uhr Anpassung an Klimawandelfolgen in Gewerbegebieten  

– was können wir tun? 

 

Erfahrungen aus den Pilotkommunen (Impulse und Beispiele) 

„Sechs Gebiete, ein Ziel: Ideen zur Klimaanpassung in den Pilotgebieten“ 

Dr. Sandra Sieber, Infrastruktur und Umwelt, Professor Böhm und Partner, Darmstadt 

 

„10 Grad weniger: Wie ein Parkplatz zum klimaresilienten Ort wird“  

Charlotte Lepold, MUST Städtebau 

 

Kommunale Erfahrungen und Schlüsse für die Zukunft.  

Podiumsdiskussion. Moderation: 

Dr. Anna-Christine Sander, Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geo-
logie 
Dr. Sandra Sieber, Infrastruktur und Umwelt, Professor Böhm und Partner, Darmstadt 

 

11:45 Uhr  Gallery Walk (Posterausstellung) und Vernetzung  

mit Getränken und Snacks 

 

12:45 Uhr Wir haben noch viel zu tun – packen wir es an! 

 

„Gemeinsam mehr erreichen: Unternehmen für Klimaanpassung und Nachhaltigkeit im 

Gewerbegebiet aktivieren“  

Susanne Roncka, IHK Darmstadt 

 

Wie geht es in Ihrer Kommune jetzt weiter? Wie werden Sie die Ergebnisse aus IB-

Green verwenden?  

Podiumsdiskussion. Moderation:  

Dr. Anna-Christine Sander, Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geo-
logie 
Dr. Sandra Sieber, Infrastruktur und Umwelt, Professor Böhm und Partner, Darmstadt 

 

13:50 Uhr Ein gemeinsamer Blick in die Zukunft  

 

Der Blick über den Tellerrand lohnt sich: Vorstellung von Angeboten zum Thema – lan-

des- und bundesweit! 

 

14:15 Uhr Ein Klimabaum fürs Gewerbegebiet! 

Als Dankeschön für die Teilnahme am Projekt erhält jede Pilotkommune einen Klimabaum für 

das Gewerbegebiet. 
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Hintergrund  

Die Veranstaltung ist Teil des Interreg-Projektes IB-Green: Industrie- und Gewerbegebiete – klimaresi-

lient und zukunftsfähig. Gemeinsam mit Partnern aus sechs weiteren nordwesteuropäischen Ländern 

entwickelt das HLNUG Strategien, um die Folgen des Klimawandels in Industrie- und Gewerbegebieten 

zu reduzieren. Der Fokus liegt dabei auf der Schaffung und Verbesserung von blau-grünen Infrastruk-

turen, um so die Resilienz gegenüber Überhitzung und Starkregenereignissen zu erhöhen. 

IB-Green zeigt Maßnahmenoptionen zur Reduzierung von Überhitzung und Starkregenschäden auf, 

insbesondere in Bestandsgebieten. Durch die Zusammenarbeit mit Pilotkommunen sollen hessische 

Städte und Gemeinden bei der klimaangepassten Entwicklung von Gewerbegebieten unterstützt wer-

den. 

Zielgruppen  Fachdisziplinen 

• Fachleute aus Kommunen und Stadtpolitik  

• Wirtschaftsförderung 

• Landkreise, Regierungspräsidien 

• Planungsbüros 

• Akteure aus Gewerbebetrieben und  

anderen Unternehmen 

• Stadtplanung 

• Grün- und Freiraumplanung 

• Wasserwirtschaft 

• Umwelt- und Naturschutz 

• Klimawandelanpassung 

• Wirtschaft / Kommunalwirtschaft 

 

Kontakt und Rückfragen 

 
Verantwortlich für die Veranstaltungs-Durchfüh-

rung: 

Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und 

Geologie (HLNUG)  

Dr. Anna-Christine Sander / Ulrich Sommer 

Mail: IB-Green@hlnug.hessen.de  

Fachliche und organisatorische Unterstützung 

INFRASTRUKTUR & UMWELT 

Professor Böhm und Partner 

Dr. Sandra Sieber / Dr.-Ing. Peter Heiland / Felix Wolf  

 

Mail: mail@iu-info.de / sandra.sieber@iu-info.de  

Tel. 06151 – 81 30 – 0 

 

Weitere Informationen zum Interreg-Projekt IB-Green finden Sie auf der Homepage des HLNUG: 

https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung/projekte/ib-green 
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